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Die sportlichen Frauen des SVKT Arth. Bild: zvg

Plausch und Sport
SVKT Frauensportverein Arth

Am vergangenen Samstag,
19. September, fuhren acht Tur-
nerinnen vom SVKT Frauen-
sportverein Arth ans 4. Bewe-
gungs- und Sportfest 50+ nach
Küssnacht am Rigi. Es gab ver-
schiedene Aktivitäten, aus denen
die Teilnehmer wählen konnten.
Unter kundiger Leitung konnte man am
Fitnesswettkampf mitmachen. Auch
Nordic-Walking, Radfahren oder Wan-
dern standen zurVerfügung. Neben diesen
bekannten Disziplinen gab es aber auch
andere Herausforderungen zur Auswahl.
So absolvierten wir Artherinnen einen
Orientierungslauf in der Umgebung der

weitläufigen Sportanlagen. Nach einem
Kaffeehalt ging es weiter zum Sägevelo,
mit welchem wir Äste versägen mussten.
Am Biathlon konnten wir neben Trotti-
nettfahren auch mit einem Gewehr unsere
Treffsicherheit testen. Am Ski-Simulator
fühlten wir uns wie unsere Ski-National-
mannschaft. Beim Rudern war Kraft und
Ausdauer gefragt und beim Eisstock-
schiessen und an der Torwand wieder die
Treffsicherheit. Nach sechs Stunden
Sport, Unterhaltung und Geselligkeit
kehrten wir mit gutem Gefühl, neue He-
rausforderungen gemeistert zu haben,
nach Arth zurück. Das nächste Bewe-
gungsfest für Frauen und Männer ab 50
Jahren findet am 24. April 2010 in Wolle-
rau statt und sollte unbedingt in die neue
Agenda eingetragen werden.

Unterstützung für Chinderfäscht
Check von 5000 Franken von Helvetia Versicherungen

Der Verein Chinderfäscht orga-
nisierte auch heuer einen Anlass
fürbewegungslustigeKinder. Die
StiftungHelvetia Patria Jeunesse
trug zum gelungenen Tag mit
5000 Franken bei.
Einige Hundert Kinder besuchten denAn-
lass des Vereins Chinderfäscht in Goldau,
der seit fünf Jahren durchgeführt wird.
Ziel des Tages ist es, die Eigenaktivität
und die Bewegungslust der Kinder zu för-
dern – und natürlich dabei viel Spass zu
haben. Die Stiftung Helvetia Patria Jeu-

nesse der Helvetia Versicherungen unter-
stützte den Anlass mit 5000 Franken. Die
feierliche Checkübergabe fand am
19. September anlässlich des Chinder-
fäschts in Goldau statt.
Der Tag des Chinderfäschts ist jedes Jahr
ein Erlebnis. Die Kinder können sich ver-
gnügen und verbringen die Zeit fern von
Games und Fernseher. Dieses Jahr wurde
der Tag gleich um zwei Attraktionen be-
reichert. Mit der Unterstützung der Helve-
tia kaufte derVerein zwei Bungy-Trampo-
line und einen Zorb – eine Erfindung aus
Neuseeland, die für viel Spass sorgt (Zitat
Sommaruga).

«Biked» auf den Napf
STVArth-Goldau: Turnerfahrt 2009

Die diesjährige Mountainbike-
Turnerfahrt führte die zehnköp-
figeGruppe ins LuzernerHinter-
land auf denAussichtsberg Napf.
In Obernau startete die Tour Richtung
Wohlhusen auf dem Chläusliweg der klei-
nen Emme entlang. Die ersten Höhenme-
ter bis zum Mittagsziel Menzberg wurden
locker gestrampelt. Dank gutemWetterti-
ming und einer gehörigen Portion Spa-
ghetti wurde der Napfaufstieg über die
Stächelegg in Angriff genommen. In die-
sen Steigungen lachte das Bikerherz,
Können und Ausdauer waren gleicher-
massen gefragt.Weder Sturz noch Ketten-
riss hielten die Biker zurück. Am Abend
im Kurhotel Napf sprach man in geselli-
ger Runde einstimmig von einer «Manne-
Tour», obwohl Evi locker mithielt.
Nach geruhsamer Nacht gings am Sonn-
tag weiter unter der ortskundigen Führung
von unseren umsichtigen Tourenleitern
Ruedi Trinkler und Ernst Bissig. Dank gu-
tem Wetter auf dem Panoramaweg wurde
die Abfahrt bis hinunter ins Dorf Entle-
buch zu einem landschaftlichen Erlebnis.
Nach demAufstieg bis Finsterwald muss-
te wieder die Wunderwaffe Spaghetti als
Energieträger herhalten. Die letzten Kräf-
te mussten parat gestellt werden, da noch
die Risetenegg mit über 1400 Höhenme-
tern vor uns lag. In dieser herrlichen Berg-
welt wurde das Schwitzen zum Genuss,
und oben angekommen, wurde jeder Gip-
felstürmer herzlich empfangen. Die letzte
Abfahrt ins malerische Eigenthal war das
tolle Finale einer gelungenen und erleb-
nisreichen Turnerfahrt 2009.
Dank der tollen Vorbereitung von Eveline
und Ruedi Trinkler kamen alle müde, aber
gesund wieder nach Hause. Ein weiterer
toller Ausflug im Vereinsleben des STV
Arth-Goldau, den wir 2010 bestimmt wie-
derholen werden.

Mit dem Drahtesel im Luzerner Hinterland unterwegs.

Von links: René Gwerder, Hauptagent der Helvetia Versicherungen in Schwyz,
überreichte den symbolischen Check an die beiden Initianten Andreas Imlig und
Stefano Sommaruga.

Die Turner geben auch auf dem Bike
eine gute Figur ab.

Bilder: Ernst Bissig

Reto Holzmann neuer Präsident
23. Generalversammlung des FCWalchwil

PräsidentMarkusMüller konnte
am 15. September 37 Vereinsmit-
glieder zur Generalversamm-
lung begrüssen. Nach dem Be-
kanntmachen der
Entschuldigungen und der Ge-
nehmigung des Vorjahresproto-
kolls begann der Präsident den
Reigen des Verlesens der ver-
schiedenen Berichte.

Von Pascal Aeschlimann

In seinem Jahresbericht verdankte der
Präsident vor allem die unzähligen Fron-
stunden der Vereinsfunktionäre und die
Bereitschaft vieler Helferinnen und Hel-
fer, den FCW bei seinenAnlässen stets zu
unterstützen. Neben dem üblichen Spiel-
betrieb wurden auf dem Lienisberg auch
wieder mehrere F-Juniorenturniere, der
Hans-Durrer-Cup und natürlich das be-
liebte Grümpelturnier durchgeführt.Auch
verwies er auf den Gedanken Fairplay, der
beim FCWalchwil sehr gross geschrieben
wird. Am Schluss der Rede wurde noch-
mals in einer Schweigeminute unseres
Ehrenmitglieds Jean-Jacques Brandt ge-
dacht, der im vergangenen Januar nach
langem, harten Kampf gegen den Krebs
leider verstorben ist.

Die Spiko-Präsidentin, Sigrid Pfaff, blick-
te auf eine gute Saison zurück. Erfreulich
ist der immer noch grosse Zuwachs bei
den Junioren. Nur bei den älteren Junio-
ren (C–A) herrscht leider weiterhin ein
Spielermangel. Doch hofft man durch die
vielen «kleinen» Junioren dieses Problem
bald lösen zu können. Die Spiko-Präsi-
dentin stellte auch die neuen Trainerinnen
und Trainer der verschiedenen Teams vor
und bedankte sich bei allen Funktionären
für ihr grosses Engagement.
Erfreuliches wusste auch der Kassier, Re-
ne Loosli, zu berichten. Im Vereinsjahr
konnte der FCW einen Ertragsüberschuss
verzeichnen, sodass der FCW nun über
ein Vereinsvermögen von über 37000
Franken verfügt. Jedoch verwies er da-
rauf, dass auf den FCW in den folgenden
Jahren grössere Aufwendungen betref-
fend dem Um- undAusbau der Sportanla-
ge Lienisberg zukommen werden und da-
durch die heutige gesunde Basis sehr
wichtig ist. Der Kassier bedankte sich im
Namen der FC-Familie bei allen Sponso-
ren, Gönnern und Passivmitgliedern für
die finanzielle Unterstützung. Das eben-
falls vom Kassier präsentierte ausgegli-
chene Budget wurde von der Versamm-
lung einstimmig gutgeheissen.
Unter demTraktandum «Mutationen» gab
unser bisheriger Präsident Markus Müller
leider seinAusscheiden aus demVorstand
des FC Walchwil bekannt. Der Vizepräsi-

dent Reto Holzmann würdigte die sehr er-
folgreicheArbeit desAusscheidenden mit
eindrücklichen Worten, und der Präsident
wurde mit einem verdienten Applaus ver-
abschiedet. Auch wurde Markus Müller
zum neuen Ehrenmitglied ernannt.
Nun stand die Wahl des neuen Präsiden-
ten an. Der bisherige Vizepräsident Reto
Holzmann wurde einstimmig und mit Ap-
plaus zum neuen Vereinspräsidenten ge-
wählt. Als neuer Kassier und Vizepräsi-
dent amtet Michael Hirt. In ihren Ämtern
bestätigt wurden Pascal Aeschlimann und
Silvano Zanella. Auch Andreas Zimmer-
mann wurde als Revisor wiedergewählt.
Patrick Hürlimann (Bauchef) und Herbert
Kessler (Schiedsrichterwesen) werden ih-
re Funktionen neu ausserhalb desVorstan-
des ausführen. Ganz aus demVorstand zu-
rückgetreten sind Urs Rust und Rene
Loosli; Letzterer weil er sich voll und
ganz auf seine Aufgabe als Gemeinderat
konzentrieren will. Auch René Loosli
wurde von der Versammlung zum Ehren-
mitglied ernannt. Nachdem der neu ge-
wählte Präsident die künftige FCW-Orga-
nisation vorstellte, wandte sich zum Ende
der 23. Generalversammlung der Gemein-
devertreter, Gemeindepräsident Tobias
Hürlimann, mit einigen lobenden Worten
und Auskünften betreffend dem mögli-
chen Bauprojekt «Lienisberg» an die Ge-
meinschaft. Die Generalversammlung
wurde kurz nach 21.00 Uhr beendet.

Gleichbleibende Vereinsmitteilungen wer-
den nur noch einmal monatlich publiziert.

Musikverein Goldau
Donnerstag, 24. September, 20.00 Uhr: Regi-
ster-Probe Holz, im Musighüsli. – Dienstag,
29. September, 20.00 Uhr: Probe.
SVKT Goldau
Herbstferien: 26. September bis 11. Oktober.
Instrumental-Ensemble Goldau
Probe jeweils am Donnerstag um 20.00 Uhr,
Aula Sonnegg, Goldau. Neue Instrumentali-
stinnen und Instrumentalisten heissen wir
herzlich WILLKOMMEN. Administration:
Ida De Nicola (041 855 14 01(. Dirigentin:
Letizia Zaugg-De Nicola (041 855 38 92).
Internet: www.instrumentalensemble.ch
SVKT Frauensportverein Arth
Kein Turnen bis 11. Oktober. Allseits schöne
Herbstferien.
Velo-Moto-Club Rigifründ Arth
Tagesausflug nachArnisee: Sonntag 27. Sep-
tember. Treffpunkt: Restaurant Gotthard
08.30 Uhr (bitte pünktlich!) Anmeldung un-

bedingt erforderlich bis Donnerstagabend an
Paul Rickenbacher (Tel. 041 855 29 51).
Treff junger Eltern, Arth
Kontaktperson: Frau Sylvia Jeppesen (Tel.
041 855 06 50).

Babysitter-Vermittlung
NähereAuskunft erteilt Cony Betschart-Bag-
genstos, Telefon 041 855 44 18, tägl. zwi-
schen 08.30-13.00 und 18.00-20.00 Uhr.

Alterszentrum Mythenpark Goldau
Freitag-Nachmittag ab 13.30 Uhr: Jassen im
Alterszentrum. Unsere Cafeteria ist für Sie
täglich zwischen 09-11 Uhr und 13-17 Uhr
geöffnet. Treffpunkt für Jung und Alt.

Trachtenvereinigung Arth-Goldau
HeuteDonnerstag, 24. September, 20.00Uhr:
Chorprobe im Pavillon Alters- und Pflege-
heim Frohsinn, Oberarth.

Pistolenclub Arth-Goldau
Endschiessen: Samstag, 26. September, von
13.30 bis 16.00 Uhr, im Schiessstand Gess-
lerburg, Küssnacht.

Urnerverein Arth-Goldau
Jassabend: Freitag, 25. September, ab 20.00
Uhr, im Restaurant Eisenbahn, Goldau.
Jahrgängerverein 1931-35
Mittwoch, 7. Oktober: Herbstwanderung
nach Morgarten-Aegeriesee, gemäss separa-
ter Einladung. Anmeldung nicht vergessen!
Jahrgängerverein 1941-45
Monatshöck: Mittwoch, 30. September, ab
19.30 Uhr, Restaurant Engel, Arth. – Herb-
stausflug: Freitag, 23. Oktober. Einladung
folgt. – Herbstausflug: Freitag, 23. Oktober.
Besuch der Einsatzzentrale der Kantonspoli-
zei Schwyz. Treffpunkt: 18.30 Uhr beim
BahnhofkioskGoldau. Die Einladungenwur-
den verschickt.
WUMS-Club
Auf vielseitigenWunsch und nach gemeinsa-
merAbsprache singen wir ab Oktober jeweils
am 2. Dienstag im Monat, d.h. am 13. Okt-
ober und am 10. November bei Hans Ulrich,
Bergstrasse, Goldau. Eine jeweilige Publika-
tion erfolgt wie bis anhin in der Rigi-Post der
vorherigen Woche.

VEREINE

Die Teilnehmer der diesjährigen Herbstwanderung des Urnervereins Arth-
Goldau.

Herbstwanderung ins Brunnital
Urnerverein Arth-Goldau

Es herrschte schönes Wetter, als
sich am Sonntag, 30. August,
18 Personen zur Herbstwande-
rung des Urnervereins Arth-
Goldau aufmachten.
Von Goldau fuhren wir mit den Autos ins
Brunnital Unterschächen. Die Seilbahn
Sittlisalp brachte uns auf 1600 Meter über
Meer. Nach einer Kaffeepause wurde die
Wanderung in Angriff genommen. Unser

Ziel war die Alp Obsaum. Von da hat man
eine herrliche Aussicht auf das ganze
Schächental. Nun war die Zeit gekom-
men, das Znüni einzunehmen. Nach dem
Aufenthalt wanderten wir zurück nach
Sittlisalp und hinunter ins Brunnital. Im
Brunni-Beizli wurde der Durst gelöscht
und das Wanderfoto gemacht. Im Restau-
rant Alte Post in Spiringen wurde die
Wanderung abgeschlossen.
Allen Teilnehmern, im Besonderen unse-
rem Reiseleiter Peter, gilt der beste Dank!

Beat
Hervorheben


